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Trainingslager Volkspark. Schwitzen, schwitzen, schwitzen heißt
es in diesen Tagen auf dem Trainingsgelände am Volksparkstadion.
Die Rothosen befinden sich seit ihrer Rückkehr aus der Schweiz
praktisch in einem zweiten Trainingslager und trainieren elf Tage in
Serie. Meist stehen dabei drei Trainingseinheiten am Tag an. Schon
um 7:30 Uhr bittet Bruno Labbadia die HSV-Profis zu einer Stabili-
sationseinheit, im Anschluss daran wird zwei Mal auf dem Grün
trainiert. Am Samstag hat die Tortur vorerst ein Ende und die Ro-
thosen werden bis zum 24. Juli eine Trainingspause einlegen. Dann
geht es ins zweite offizielle Trainingslager in die Klosterpforte in

Harsewinkel. Zuvor testet der HSV noch am kommenden Freitag,
den 15. Juli bei Drittligist Hansa Rostock (Anstoß 18:00, live auf
Sport1). „Die Tage sind derzeit einfach nur hart, aber ich bin ein
Verfechter des Mantras ´Von nichts kommt nichts´. Ich bin mir si-
cher, dass sich die harte Arbeit in der Saison bemerkbar macht und
auszahlen wird“, erklärt Linksverteidiger Matthias Ostrzolek. Seine
Mannschaftskollegen sehen das ähnlich, absolvieren derzeit die
Treppenläufe, Intervallläufe und die immer gleichen Passübungen
vorbildlich. „Bislang zieht die Mannschaft sehr gut mit. Wir haben
das Training bewusst nochmal intensiviert, um vor der knapp ein-
wöchigen Pause einen Reiz zu setzen“, weiß Cheftrainer Bruno
Labbadia.

Volksparkfest. Am 6. August steigt im Rahmen der Saisoneröffnung
wieder das HSV-Volksparkfest, in dessen Zuge um 16:00 Uhr auch
das Testspiel gegen den Premier-League-Club Stoke City stattfindet.
Zuvor wird sich die Mannschaft ab 13:00 Uhr allen HSVern auf der
großen NDR2-Bühne präsentieren. Am Abend runden einige Show-
acts den Tag im Zeichen der Raute ab. Drei von ihnen haben jetzt
ihr Kommen bestätigt. Die mit HSV-Genen infizierten Musiker von
Abschlach, Buddy Ogün sowie Elvis werden den Fans auf Parkplatz
weiß ordentlich einheizen. An zahlreichen Ständen wird allen
großen und vor allem auch allen kleinen HSV-Fans bereits ab 11:00
Uhr ein spannendes Programm geboten. Egal, ob am Kletterturm,
an der Torwand oder beim Bungee-Run, die unterschiedlichen Ak-
tivitäten laden für Rothosen-Anhänger in jedem Alter zum Mitma-
chen und Mitfeiern ein. Dazu präsentieren sich mehrere HSV-Abtei-
lungen mit ihren Sportarten. Auch für das leibliche Wohl stehen
zahlreiche Stände und ein großer Biergartenbereich bereit. Der Be-
such des Volksparkfests, das bis ca. 22.00 Uhr stattfinden wird, ist
kostenfrei. Tickets für das Spiel gegen Stoke City gibt es online auf
HSV.de sowie in allen Fan-Shops und Vorverkaufsstellen.

Ticket-Verkauf gestartet. Am gestrigen Dienstag hat der Einzelkar-
tenvorverkauf für die kommende Bundesliga-Saison mit dem Vor-
verkauf für die ersten beiden Heimspiele gegen den FC Ingolstadt
(26.-28.08.16) und RB Leipzig (16.-18.09.16) begonnen. Gestern und
heute haben alle HSV-Mitglieder nun die Möglichkeit, sich Tickets
online sowie in den HSV-Fanshops zu sichern. Der freie Vorverkauf
für die beiden Partien beginnt dann am morgigen Donnerstag (14.
Juli) - zusätzlich auch in allen HSV-Vorverkaufsstellen. Gegenüber
der Vorsaison wurden die Eintrittspreise leicht angepasst. Aufgrund
der erhöhten Sicherheitsmaßnahmen, die nach den Anschlägen in
Paris in allen Bundesliga-Stadien durch vermehrten Personalauf-
wand durchgeführt werden, hat sich der Ticketpreis bei Vollzahler
um einen Euro pro Partie erhöht. Alle weiteren Infos und alle Vor-
verkaufsstarts gibt es auf HSV.de.

Nationalspieler zurück. Die EM-Fahrer Albin Ekdal, Johan Djourou
und Zoltan Stieber sowie Copa-America-Fahrer und Neuzugang
Bobby Wood starten am kommenden Freitag offiziell in die neue
Saison. Für das Quartett steht zunächst der obligatorische Laktat-
und Leistungstest an, ehe es in der Folgewoche individuell trainiert.  
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Maximaler Einsatz: Die HSV-Profis schenken sich derzeit in intensi-
ven Trainingseinheiten nichts. 

Großes Event: Im vergangene Jahr pilgerten über 20.000 Fans zum
HSV-Volksparkfest.

Keine leichte Woche für die Lu-
ruper Mannschaft. Denn akri-
bisch bereiten die Trainer die
Fußballer auf die kommende
Saison vor. „Und die Spieler
kommen ja nicht fit aus dem
Sommerpause“, grinst Frank
Ramcke. Folglich standen di-
verse Laufeinheiten auf dem
Programm. „Wir haben außer-
dem verschiedene spielerische
Elemente ins Training einge-
baut.“ Neben Ballkontrolle und
zusätzlicher Kondition sollen
diese Übungseinheiten vor allem
das gegenseitige Spielverständ-

nis schulen. „Wir müssen natür-
lich die Laufwege einstudieren,
Räume zustellen, die einzelnen
Positionen aufeinander abstim-
men“, erläutert Ramcke. 

Eine erste Prüfung folgte dann
am vergangenen Sonntag: Test-
spiel gegen den Bezirksligaab-
steiger SC Alstertal-Langenhorn
II. „Es ist deutlich zu sehen,
dass sich die Scala-Elf auf dem
Platz kennt, die Zuspiele erfolg-
ten viel effizienter als bei uns.
Wir mussten hingegen noch viel
hinterherlaufen“, resümierte
Ramcke zur Pause. Torlos ging
es in die Halbzeit, mit einem
Pfosten- und einem Lattentreffer

wies der Gastgeber aber die
besseren Möglichkeiten vor. 
Nach dem Seitenwechsel ging
es mit den Luruper Kräften aber
rapide bergab. Das war auch
kein Wunder, denn noch vor
dem Spiel gab es für die Spieler
noch eine intensive Aufwärm-
übung. Die Treffer waren dann
auch durchweg noch fehlender
Abstimmung geschuldet. Lurup
testete dabei auch noch einen
möglichen Neuzugang: Gabriel

Saric spielte in der zweiten
Halbzeit. Im Luruper Tor zeigten
Oliver Otto (1. Halbzeit) und An-
sar Pazhigor (2. Halbzeit) schö-
ne Aktionen, wobei Pazhigor
nun gerade der Pechvogel der,
der schließlich die Bälle aus
dem Tor holen musst. 0:3 hieß

es am Ende. Arg vermisst wurde
Weys Karimi. Der Luruper Ver-
teidiger zog sich im Training
eine schwere Muskelverletzung
zu und dürfte wenigstens zwei
Monate ausfallen. Nach erster
Einschätzung dürfte es sich um
einen Muskelbündelriss han-
deln. „Wir haben noch Arbeit
vor uns, die wird sicher auch
noch in den ersten Saisonspie-
len zu erledigen sein“, zog Ram-
cke einen Schlussstrich unter
das Testspiel. 
Lurup: Otto (46. Minute: Pazhi-
gor), Müller, Sponholz, Mangal,
Dehus, K. Ockasov (46. Minute:
Saric), Zinn, Trapp (46. Minute:
Belkhodja), S. Ockasov, S. Kari-
mi (46. Minute: Gyamfi), Badilli
(46. Minute) Alwani)

Lurup gingen nach der Trainingswoche im Testspiel die Kräfte aus

Pierré Dehus spielte auf der
linken Abwehrseite.

Abwehrchef und Kapitän im
Testspiel: Sangar Mangal.

Verletzt: Weys Karimi

Schafi Karimi gewinnt das
Kopfballduell.

Scharf fixiert Peter Wiehle die
Sprints an der Torlinie. „Ich will
100 Prozent sehen, keine 40
Prozent“, schimpft er schließ-
lich. Wahrscheinlich konnten
sich da einige Akteure schon
etwas auf den Sonntag gefasst
machen. Da nämlich wollten
Wiehle und Jan Feldmeier ihre
Schützlinge im Volkspark fol-

tern: Irgend so eine fiese Lauf-
strecke war ausbaldowert, kaum
zu schaffen. 
Und während Wiehle weiter die
Auswechselspieler bei ihren
Übungen beobachtet, läuft
rechts von ihm das erste Test-
spiel seiner Elf auf dem neuen
Kunstrasen am Blomkamp. Die
A-Jugend Regionalliga von Ein-

tracht Norderstedt hatte um den
Vergleich gebeten. „Norderstedt
muss auch früh in Gang kom-
men, die haben schon bald die
ersten Spiele, dann wird der
Rhythmus aber von den Ferien
unterbrochen“, so Wiehle.
Er selbst will mit seiner Mann-
schaft natürlich auch langsam
Fahrt aufnehmen. Nach diversen
Laufeinheiten gab es einen ers-
ten Test beim Eimsbütteler TV.
„Das gefiel mir nicht, da klappte
noch nicht viel“, sagt Wiehle.
Seine Mannschaft lag erst 0:2
zurück, Sven Müller, Tim
Jobmann und Jeremy
Wachter schossen noch ei-
nen 3:2-Sieg heraus. Größ-
tes Manko waren an dem
Tag lange Bälle, die auf
dem feuchten ETV-Kunst-
rasen blitzschnell wurden.
„Wir müssen kurz und
schnell spielen“, gibt Feld-
meier als Aufgabe zu Pro-
tokoll.
Wer nun der Ansicht ist,
dass die Osdorfer ihre
Spielweise umstellen, liegt
verkehrt. „Wir sind zwar ei-
ne Grand-Heimmannschaft
gewesen, aber auswärts
haben wir auf Rasen und
Kunstrasen gewonnen“, so
Feldmeier. Die Osdorfer Fuß-
baller beherrschen durchaus
mehrere Spielweisen.
Der Test gegen Norderstedt
dient dann auch mehr, sich an
den neuen, eigenen Kunstrasen
zu gewöhnen. „Außerdem müs-
sen die neuen Spieler integriert
werden und natürlich will jetzt
jeder wieder spielen“, so Wiehle.
Zugleich testet er Alternativen
auf den Positionen. „Torben
Krause und Melvin Bonewald
sind derzeit verletzt, Dennis
Schmidt ist im Urlaub. Schauen
wir mal, wie wir das kompen-
sieren“, sagt Wiehle und wendet
sich wieder dem Spiel zu.
3:0 gewinnt seine Mannschaft
am Ende. Jeremy Wachter, Sven
Müller und Germain Viho David
Hounsiagama trafen für Osdorf,
zahlreiche weitere Möglichkei-
ten blieben ungenutzt. „Ich bin
trotzdem ganz zufrieden, wir
haben uns gut bewegt“, resü-
mierte Wiehle. Norderstedt hatte
nur eine Chance, als TuS-Tor-
wart  Joschka Grimme einmal

fahrlässig zuspielte, dann aber
den Fehler ausbügelte und den
Norderstedter Schuss gut pa-
rierte. Grimme wechselte von
Croatia Hamburg an den Blom-
kamp, kurz nachdem er nach
Osdorf gezogen ist. Einen guten
Eindruck hinterlässt auch Tor-
schütze Hounsiagama, der aus
der Norderstedter A-Jugend zu
Osdorf kam ebenso wie Felix
Spranger.  Neu im Kader ist
auch Nikola Brnic, der vor sei-
nem Umzug nach Hamburg in
der Hessenliga spielte. Torwart

Christoph Möhring (WSV Tang-
stedt) ist nun ebenfalls an Bord,
mit Dennis Wolf und Björn
Quassdorf verfügen die Osdor-
fer nun über vier Torhüter.  Zu-
rückgekehrt ist Tim Jobmann
(Wedeler TSV). Verlassen haben
den Verein Tobias Stöhr (SC
Egenbüttel) und Koray Karaca
(Haak Bir), Benjamin Blume
spielte künftig für die zweite
Osdorfer Mannschaft – also kei-
ne umfangreichen Veränderun-
gen im Kader. „Wir bleiben auch
im Trainingsrhythmus wie zu
Landesligazeiten“, so Wiehle.
Osdorf spielt heute am Mittwoch
um 19.30 Uhr gegen Schwar-
zenbek, am Wochenende nimmt
Osdorf am Lokstedt-Cup teil
(Sa., 15 Uhr und So. 13/15 Uhr),
Am 19. Juli soll es auswärts ge-
gen SV Blankenese gehen und
am 20.Juli wird dann noch mal
am Blomkamp gegen Niendorfer
TSV II getestet. Die erste Runde
im Oddsetpokal beginnt für die
Osdorfer am 24. Juli um 13 Uhr
beim TV Haseldorf.

Osdorf macht sich fit für die Oberliga

Patrick Herbrand wie gewohnt souverän.
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